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Internet Addresse:
http://www.osteuropainstitut-regensburg-passau.de

Federführender Vorsitzender:
Prof. Dr. Thomas Wünsch 

Regensburg

    ▪  Prof. Dr. Rainer Arnold
  Lehrstuhl für Öffentliches Recht, Jean-Monnet-Lehrstuhl 
  für Europarecht

    ▪  Prof. (em.) Dr. Gerhard Ernst
       Romanische Philologie

        ▪  Prof. Dr. Björn Hansen
       Lehrstuhl für Slavische Sprachwissenschaft

    ▪  Prof. Dr. Gert Klingenschmitt
       Lehrstuhl für Indogermanische Sprachwissenschaft

    ▪  Prof. Dr. Heinz Kneip
       Slavische Philologie

    ▪  Prof. Dr. Walter Koschmal
             Lehrstuhl für Slavische Literaturwissenschaft

    ▪  Prof. Dr. Jerzy Maćków
       Lehrstuhl für Vergleichende Politikwissenschaft 
  (Mittel- und Osteuropa)

    ▪  Prof. Dr. Joachim Möller
       Lehrstuhl für Empirische Makroökonomie und 
  Regionalökonomie

        ▪  Prof. Dr. Marek Nekula
       Bohemicum

    ▪  Prof. (em.) Dr. Dr. h.c. Friedrich-Christian Schroeder
       Strafrecht, Strafprozessrecht und Ostrecht

    ▪  Prof. (em.) Dr. Klaus Trost
       Slavische Philologie

    ▪  Prof. (em.) Dr. Dr. h.c. Erwin Wedel
           Slavische Philologie

Passau

    ▪  Prof. Dr. Martin Fincke
       Lehrstuhl für Strafrecht, Strafprozessrecht sowie Ostrecht

    ▪  Prof. Dr. Hartmut Wolff
       Lehrstuhl für Alte Geschichte

    ▪  Prof. Dr. Thomas Wünsch
    Lehrstuhl für Neuere und Neueste Geschichte 
  Osteuropas und seiner Kulturen

Das Osteuropainstitut wurde 1968 auf Initiative des ehemali-
gen Rektors der Universität Regensburg Prof. Dr. iur. Franz 
Maier gegründet. Institutioneller Träger ist der "Verein zur För-
derung des Osteuropainstituts Regensburg – Passau e.V.". 
1984 erfolgte die Erweiterung zum Osteuropainstitut Regens-
burg – Passau e.V. 

Ziel des Instituts ist die Förderung der Völkerverständigung 
durch wissenschaftliche Beschäftigung mit den Zusammenhän-
gen und Beziehungen zwischen den deutschsprachigen 
Völkern und den Völkern Ost- und Südosteuropas. 

Das Institut ist eine unabhängige wissenschaftliche Einrich-
tung. Aufgrund seiner bisherigen Zusammensetzung sind im 
Institut folgende Disziplinen vertreten: Geographie, Geschichte 
Ost- und Südosteuropas, Indogermanistik (Albanische und 
Baltische Sprachen [Litauisch, Lettisch]), Rechtswissenschaft, 
Romanistik (Rumänisch)  sowie Slavistik  und Volkswirtschaft.

Das Institut besitzt ein breites Spektrum von Betätigungsfel-
dern. Besondere Bedeutung kommt dabei der Pflege intensiver 
Wissenschaftskontakte zu den Partneruniversitäten Regens-
burgs und Passaus zu (u.a. Prag, Brünn und Budweis in 
Tschechien, Warschau, Łódź und Krakau in Polen, Moskau und 
St. Petersburg in Rußland, Odessa in der Ukraine und Ljubljana 
in Slowenien). 
 
Von besonderem Wert ist ferner die Zusammenarbeit mit der 

Deutschen Gesellschaft für Osteuropakunde, der Südosteuro-
pa-Gesellschaft, dem Osteuropainstitut München, dem Stutt-
garter Institut für Auslandsbeziehungen, der Bayerischen 
Ostgesellschaft e.V. und dem Verein der Freunde der Univer-
sität Regensburg.

Osteuropainstitut
Regensburg – Passau e.V.
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